
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l 

 
 

 
 
 
 
 
 
Gemeinde Münsterdorf 
 
 
 
Gremium 
Sozial- und Kulturausschuss 
 
 
Tag                                        Beginn                                            Ende 
 
03.05.2010   19.30 Uhr                                          20.45 Uhr 
 
 
Ort 
Gemeindehaus Kalandstraße 1 (Untergeschoß), 25587 Münsterdorf 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 

gez. A. Schulz 
Vorsitzende 

 
 
 
 
 

gez. Haffner 
Protokollführer 

 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
der Gemeinde Münsterdorf 
zum Protokoll der Sitzung  
des Sozial- und Kulturausschusses 
 
 
am 03.05.2010  
 
Mitglieder: 
 

anwesend 
      ja                        nein 

 
Sylvia Schultz    KIM  bgl. X  
Maria Randschau KIM   X  
Werner Mayer KIM   X  
Astrid Schulz   SPD -Vorsitzende – bgl. X  
Waltraut Marquardt  SPD    -stellv. Vors. -   X  
Angus Bangert  CDU  bgl. X  
Volker Fock   CDU  X 
 
 
Stellvertretende Mitglieder: 

  

KIM-Fraktion:  Eva-Maria Wedekind bgl. 
   Sabine Ziegler 

  

SPD-Fraktion:  Reinhart Bargmann bgl. 
   Bernd Schumacher bgl. 

  

CDU-Fraktion  Hauke Komoß 
   Jörg Unganz 

  

   
Gemeindevertreter:   
Uwe Grell   
Stefan Holzweiß   
Jürgen Illner   
Torsten Jäger   
Hauke Komoß   
Werner Langenfeld   
Erik Hasenäcker   
Timm Schmidt   
Dirk Schümann - Bürgermeister - X ab 19.45 Uhr  
Klaus Ulrich Thiée   
Jörg Unganz   
Sabine Ziegler X  
   
 
Ferner anwesend:  Willibald Duschl, Telse Spindler, Reinhart Bargmann 
 
 
 

Herr Haffner als Protokollführer 
 
 



Gemeinde Münsterdorf  
- Sozial- und Kulturausschuss -  
  
  
  
  
  
 
Gemeinde Münsterdorf, Kätnerstr. 6, 25587 Münsterdorf 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Münsterdorf, den 19.04.2010 

  Einladung 
 zur Sitzung 
 
Sozial- und Kulturausschuss 

Datum 
Mo., 03.05.2010 

Uhrzeit 
19.30 Uhr 

Sitzungsort 
Gemeindehaus Kalandstraße 1 (Untergeschoß), 
Kalandskeller 

öffentlich 
 
x 

nichtöffentlich 
 
o 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Aussprache zum Protokoll der letzten Sitzung 

4. Restauration von Grabmälern - siehe Anlage - 

5. Seniorenausflug 2010 

6. Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
   gez. Astrid Schulz 
      - Vorsitzende - 
 
 

Dirk Schümann 
 

Sprechstunde in der VHS 
Donnerstag, 18 – 19 Uhr 
– Nicht in den Ferien – 
Tel.: 04821 – 90 08 86 
 

dirkschuemann@t-online.de 
www.muensterdorf.de 
Tel.: 04821/ 87 298 
 
Verwaltung: Amt Breiten-
burg 
Osterholz 5, 25524 Breiten-
burg 
Tel.: 04828 – 99 00 
Fax: 04828 – 99 0 99 
info@amt-breitenburg.de 

mailto:dirkschuemann@t-online.de
http://www.muensterdorf.de
mailto:info@amt-breitenburg.de


Die Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2: Einwohnerfragestunde 
 
Frau Spindler spricht das Parken in Münsterdorf an, insbesondere in der Schallenbergstra-
ße auf der Seite des Friedhofes. In der Sitzung des Bauausschusses am 17. Mai 2010 wird 
das Thema behandelt. 
 
Der Kindergarten wird erweitert, aber der Kinderspielplatz ist dafür in Anspruch genommen 
worden. Nach Beobachtungen spielen Kinder nur wenig auf Kinderspielplätzen und deshalb 
wurde der Platz für den Kindergarten „geopfert“. Herr Schümann beantwortet die Frage. Es 
soll ein neuer Spielplatz am Bolzplatz „entwickelt“ werden. 
 
Warum wird Praktikanten, z. B. Schulabgängern keine Möglichkeit gegeben, im Kindergar-
ten zu arbeiten und die Ausbildung zu beginnen? Im Kindergarten werden nur voll ausge-
bildete Kräfte eingestellt. Die Ausbildung zur Erzieherin ist kein Lehrberuf. Die Stellenaus-
schreibung ist erfolgt und Einstellungen wurden vorgenommen. 
 
 
Zu Pkt. 3: Aussprache zum Protokoll der letzten Sitzung 
 
Das Protokoll wird akzeptiert. 
 
 
Zu Pkt. 4: Restauration von Grabmälern 
 
Das Angebot des Restaurators beläuft sich auf 5.577,53 €. Das staatliche Landesamt für 
Denkmalpflege und das kirchliche Baudezernat der Nordelbischen Kirche wären bereit, 
1.500,-- € bzw. 2.000,-- € Zuschuss zu gewähren. 
 
Es bleibt somit eine ungedeckte Summe von 2.077,53 €. 
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Anschar, Münsterdorf, bittet mit Schreiben vom 22. März 
2010 um einen Zuschuss in Höhe der Hälfte der Restkosten. 
 
Die Beratung wird zurückgestellt, um 
 
1. mehrere Kostenvoranschläge einzuholen und 
2. nachzufragen, ob Graf zu Rantzau sich an den Kosten für den Hauslehrer Christian  
 Friedrich Neubauer beteiligt und die Stadt Itzehoe  sich für das Grab von Dichter Johann 
 Gottwerth Müller. 
 
Der Ausschuss beschließt eine grundsätzlich Bezuschussung und die Verweisung der Sa-
che an den Finanzausschuss. Die Auflagen müssen bis zur Sitzung des Finanzausschus-
ses geklärt sein. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 



 
Zu Pkt. 5: Seniorenausflug 2010 
 
Es fand eine Vorausfahrt statt. 
Frau Schulz berichtet über weitere Details. 
 
Auf die Schlossbesichtigung wird verzichtet, stattdessen wird eine Schifffahrt organisiert. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Zu Pkt. 6: Mitteilungen und Anfragen 
 
Ø Frau Ziegler spricht das Parkplatzproblem in der Straße Rethmoor an. 

 
Ø Die AWO hat einen Defibrilator beschafft.  

Der Standort wird diskutiert. Als Standort kämen die Volksbank bzw. der MSV in Frage. 
 

Ø Die Idee von Lägerdorf wird aufgenommen, Weihnachtsbäume mit roten Schleifen 
ohne Beleuchtung an den Ortseingängen von Münsterdorf aufzustellen (links und rechts 
einer). 
Herr Mayer kümmert sich um die Beschaffung der Weihnachtsbäume. 
 

Ø Der Baum von der Senioren-Weihnachtsfeier wird vor Wüstenberg aufgebaut. 
 

Ø Der Flyer für Hilfsdienste in der Gemeinde wird angesprochen. Frau Randschau möchte 
wissen, wer die Träger sind. Der Bürgermeister antwortet und teilt mit, dass die Träger 
die Gemeinde, die Kirche, die AWO und der SoVD sind. Außerdem weist er auf die hier-
zu gefassten Beschlüsse des SKA und der Gemeindevertretung hin. 


